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klimaaktiv Pakt: 57 % weniger CO2-Ausstoß bis 2030 

Ölz der Meisterbäcker unterzeichnet „klimaaktiv Pakt“ 
 
Wien, Dornbirn (A). Ölz der Meisterbäcker ist erneut Teil des „klimaaktiv Pakts“, 
dem Klimaschutzbündnis des Bundesministeriums für Klimaschutz, Umwelt, 
Energie, Mobilität, Innovation und Technologie. Das gemeinsame Ziel aller elf  
klimaaktiv Paktpartner ist es, den CO2-Ausstoß bis 2030 um knapp 57 Prozent zu 
reduzieren*. Als Lebensmittelhersteller unter den Partnern und einer von zwei 
teilnehmenden Vorarlberger Betrieben will das Familienunternehmen damit ein 
Zeichen setzen und die im Unternehmen definierten Klimaziele aktiv vorantrei-
ben. Ölz ist bereits auf einem guten Weg dorthin: Der eigene Energiebedarf 
konnte um eine Drittel pro Kilogramm Backware verringert werden*. (*Basisjahr 
2005) 
  
Am 18. Oktober startete der „klimaaktiv Pakt“ offiziell mit der gemeinsamen Unter-
zeichnung der Zielvereinbarung, im Beisein von Umweltministerin Leonore Gewessler, 
in Wien. Als eines der unterzeichnenden Unternehmen und klimaaktiv Paktpartner mit 
dabei ist der Vorarlberger Backwarenhersteller Ölz der Meisterbäcker. Mag. Florian 
Ölz, Geschäftsführer und Miteigentümer des Vorarlberger Familienbetriebs, war per-
sönlich vor Ort, um sich zu dieser freiwilligen Verpflichtung der CO2-Reduktion aktiv zu 
bekennen: „Die Teilnahme am ‚klimaaktiv Pakt‘ ist für uns ein wichtiger Schritt hin zur 
Erreichung der Klimaneutralität. Wir wollen als Unternehmen zeigen und gleichzeitig 
vorleben, dass Klimaschutz nicht nur sinnvoll, sondern auch machbar ist. Wir  
haben es gemeinsam in der Hand: Jeder einzelne, wir als Unternehmen genauso wie 
die Wirtschaft insgesamt, müssen jetzt handeln, um die Klimawende zu schaffen.“ 
  
Klimaneutral bis 2040 als Ziel 
Ölz der Meisterbäcker setzt gemeinsam mit zehn wirtschaftlich bedeutenden Betrieben 
aus ganz Österreich ein Zeichen im Bereich Nachhaltigkeit. Konkret werden diese  
Unternehmen als nächstes Ziel ihre Treibhausgasemissionen bis 2030 um knapp 57 
Prozent im Vergleich zum Basisjahr 2005 reduzieren. Das langfristige Ziel soll sogar 
die Klimaneutralität bis zum Jahr 2040 sein. Das Familienunternehmen ist auf einem 
guten Weg, wie Florian Ölz schildert: „Wir waren bereits Mitglied und Partner des  
‚klimaaktiv Pakt2020‘. Den Energiebedarf konnten wir erfolgreich um rund ein Drittel 
pro Kilogramm Backware verringern. Mit der Fortsetzung des ‚klimaaktiv Pakts‘ haben 
wir uns nun freiwillig weiterverpflichtet, ein detailliertes Klimaschutzkonzept zu erarbei-
ten und bis zum Jahr 2030 umzusetzen.“ Dabei ist ein jährliches, externes Monitoring 
zur Überwachung des Fortschritts und Prüfung der Ziele verpflichtender Teil des Pro-
gramms. Durch Technologien, Strategien und Ideen soll eine klimaneutrale und von Öl, 
Kohle und Erdgas unabhängige Zukunft erreicht werden. 
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Klimaschutzmaßnahmen bei Ölz 

Der „klimaaktiv Pakt“ ist ein wichtiger Baustein im Rahmen der Ölz Nachhaltigkeits-
strategie. Konkretes nachhaltiges Handeln zeigt sich bei Ölz der Meisterbäcker etwa 
beim Erweiterungsbau am Standort Dornbirn, Wallenmahd. Dabei spielen eine verdich-
tete Bauweise, Stromproduktion mit Photovoltaik sowie Dachflächenbegrünungen eine 
wichtige Rolle für den Klimaschutz: Die 1.000 m2 große Photovoltaikanlage etwa ver-
fügt über eine Leistung von 202.304 kWh/Jahr, was dem jährlichen Strombedarf von 41 
Haushalten entspricht. Generell ist für das gesamte Unternehmen das Ziel, den Einsatz 
erneuerbarer Energieträger und den Umstieg auf unerschöpfliche Energiequellen für 
eine nachhaltige Energiezukunft zu forcieren. 
Weitere konkrete Maßnahmen für den Klimaschutz setzt Ölz der Meisterbäcker zudem 
im Bereich der Optimierung von Beleuchtungen und der Wärmerückgewinnung. Um 
den Energieverbrauch nachhaltig senken zu können, arbeitet ein engagiertes Ölz- 
Energie-Management-Team daran, gezielte Energiesparmaßnahmen in den unter-
schiedlichsten Unternehmensbereichen umzusetzen. 
  
 
  
 
 

Factbox Ölz der Meisterbäcker: 

• Ölz der Meisterbäcker ist ein österreichisches Familienunternehmen 
• Firmenhauptsitz ist in Dornbirn/Vorarlberg 
• Mitarbeitende: 945, davon 592 in Vorarlberg 
• Ölz der Meisterbäcker ist die Nr. 1 im Bereich Backwaren in Österreich 
• Umsatz 2020: 217 Mio. Euro 
• Exportanteil: 44%  
• klimaaktiv Paktpartner 
• 5x Klimaschutz-Auszeichnung „klimaaktiv“: 2011, 2015, 2016, 2017 & 2019 
• Teilnehmer des Energie-Effizienz-Netzwerks Vorarlbergs 
• 100% Grünstrom 
• 100% FAIRTRADE zertifizierter Kakao  
• RSPO Mitglied 
• Ausgezeichneter Lehrbetrieb  
• Vorarlberger Integrationspreis 2017 
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Fotos 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 1: 2021_OelzMeisterbaecker_klimaaktiv_008_by_Krisztian Juhasz_20cm_CMYK 
Bildunterschrift: v.l.n.r. Mag. Florian Ölz (Geschäftsführer und Miteigentümer Ölz der 
Meisterbäcker) gemeinsam mit Umweltministerin Leonore Gewessler und Florian 
Rusch (Leitung Energie-Management-Team Ölz der Meisterbäcker) bei der symboli-
schen Übergabe der Urkunde zum „klimaaktiv Pakt“. 
Bildquelle: klimaaktiv by Krisztian Juhasz / APA-Fotoservice 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
Bild 2: 2021_OelzMeisterbaecker_klimaaktiv_001_by_Krisztian Juhasz_20cm CMYK 

Bildunterschrift: Ölz der Meisterbäcker und zehn wirtschaftlich bedeutende Betriebe 
aus ganz Österreich verpflichten sich freiwillig und verbindlich, den CO2-Ausstoß um 
knapp 57 Prozent bis 2030 zu senken. 
Bildquelle: klimaaktiv by Krisztian Juhasz / APA-Fotoservice 

  
  
Rückfragehinweis: 
Dipl. BW (FH) Carolin Dobler 
Senior Specialist PR & Öffentlichkeitsarbeit 
Rudolf Ölz Meisterbäcker GmbH & Co KG 

Achstraße 9, A-6850 Dornbirn 

Tel.: +43 (0)5572 3840-649 

E-Mail: presse@oelz.com | Web: www.oelz.at 
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